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 HINGUCKER

AGENDA
Stein am Rhein • Burgtreff der 
Rheumaliga, Fr., 22.4., 9.30–
11.30 Uhr. Ohne Anmeldung mög-
lich. Für Fahrdienst 052 643 44 47.

• Führung «Zurück ins Mittelal-
ter», Fr., 22.4., 11.30 Uhr. Treff-
punkt Tourist Office (Oberstadt 3).

• Info und Diskussion der Genos-
senschaft Alterswohnungen Stein a. 
Rhein zum geplanten Pumptrack 
auf dem Fridau-Areal, Fr., 22.4., 
17 Uhr, MZH Schanz. 

•Kino Sa., 23.4.: «Eiffel» (F/2020), 
20 Uhr; So., 24.4.: «The French 
Dispatch» (USA/2020), 20 Uhr. 

• Schwanenbühne The Art of Duo 
«Don’t Feed Neighbor’s Cat» und 
The Soul Twins, Fr., 22.4., 20 Uhr. 

Radolfzell • Kunstausstellung 
«see(h)arte», Malerei, Fotografie, 
Pop-Art, Grafik, Skulpturen (Init. 
Rainer Schoch),  21.4.–15.5. im 
«Seemaxx» , Vernissage, Do., 21.4., 
19.30 Uhr. (r.)

Vorschau: Stein am Rhein• 		
Öffentlicher Vortrag Historischer 
Verein Stein am Rhein: «Kulturge-
schichte des Schmuggels am westli-
chen Bodensee» mit Helmut Fidler, 
Fr., 29.4., 20 Uhr, im Windlersaal. 
Anschliessend GV für Mitglieder. (r.)

Ein Schatten – aber nicht nur: Nun dreht, rollt, rotiert – oder wie wir dem 
immer auch sagen – das Riesenrad im Steiner Stadtgarten. Von oben er-
öffnet sich ein Blick nicht nur aufs Städtchen, den Rhein, den Chlinge, 
den Seerücken und den Rodebärg, sondern auch auf den Schatten der 
kühnen Konstruktion. Vorhanden ist sie – das Riesenrad also – aber 
zweifelsfrei. Ebenso wie dieses Original auf dem Bild nicht zu sehen ist, 
lässt sich fast nur der Kopf der Person unten links ausmachen. Aber 
auch diese wirft ihren eigenen Schatten.� Text und Bild Johannes von Arx

Genehmigung Gemeindeerlass 
Der Schaffhauser Regierungsrat 
hat die von der Gemeindever-
sammlung Buch am 26. Novem-
ber 2021 beschlossene Teilrevi-
sion der Beitrags- und Gebühren-
verordnung genehmigt.

Technischer Defekt Kurz nach 
Saisonstart hatte die «MS Thur-
gau» der Schifffahrtsgesellschaft 
Untersee und Rhein (URh) am 
Samstag einen technischen De-
fekt. Grund dafür sei der Ver-
schleiss eines Relais gewesen, 
sagt URh-Mediensprecher Remo 
Rey auf Anfrage von Radio Mu-
not. Die «MS Thurgau» wird bis 
am Donnerstag für die nächsten 
Fahrten repariert. Als Ersatz ist 
aktuell die «MS Stein am Rhein» 
in Betrieb.

Platz auf der Bestenliste Die CD 
mit Buch «Jäger und Sammler» 
von Liedermacher Christoph Bür-
gin hat es auf die Longlist 
2/2022 «Preis der deutschen 
Schallplattenkritik» geschafft!

Gurtenkontroll-Aktion Zwischen 
dem 4. und 10. April hat die 
Schaffhauser Polizei im Rahmen 
einer koordinierten Aktion auf 
dem ganzen Kantonsgebiet Gurt-
enkontrollen durchgeführt. Ins-
gesamt trugen 16 Personen kei-
nen Sicherheitsgurt. Die häu-
figste Antwort der Gebüssten 
war «vergessen». (r.)

 IN KÜRZE

Wahl in den 
Einwohnerrat
Eine langjährige, gute Nachbar­
schaftsbeziehung bewegt mich, 
Waltraud Zepf für die Wahl in den 
Einwohnerrat zu empfeheln!
Ich kenne sie als sehr engagierte 
und umsichtige Person. Auch habe 
ich sie öfters erlebt, wie sie im 
Nebenhaus einfühlsam mit neuan­
kommenden oder weiterreisenden 
Flüchtlingen umgeht. Natürlich 
braucht auch ihre Tätigkeit bei 
Hand in Hand sehr viel Finger­
spitzengefühl bei jeder Generation. 
Solche Bürger brauchen wir im 
Einwohnerrat. Darum wähle ich 
Waltraud Zepf!

Rosemarie Benker
Stein am Rhein

 LESERBRIEF

Erfreuliche Bilanz
REGION Mit etwa 4000 Besucherin­
nen und Besuchern erwies sich 
auch das 13. deutsch-schweizeri­
sche Literaturfestival «Erzählzeit 
ohne Grenzen» Singen-Schaffhau­
sen vom 2. bis 10. April als Publi­
kumsmagnet. 

36 Autorinnen und Autoren aus 
der Schweiz, aus Deutschland und 
aus Österreich präsentierten bei 58 
Veranstaltungen in 42 Städten und 
Gemeinden ihre neuen Werke. Die 
Resonanz bei Besuchern wie bei 
den Autoren war äusserst positiv.

Die Autoren wurden in den 
Städten und Gemeinden bestens 
aufgenommen und schätzten den 
individuellen und persönlichen 
Kontakt, der vor Ort mit dem Publi­
kum und den sehr engagierten Or­
ganisationsteams zustande kam.(r.)

Osternest-Suche
STEIN AM RHEIN Die Windler-
Stiftung hat am Ostersonntag zum 
ersten Mal eine Osternest-Suche 
im Museum Lindwurm organisiert.

Im ganzen Museum waren acht 
Osternester versteckt. Ziel des An­
lasses war, die Besuchenden dazu 
zu animieren, die Räumlichkeiten 
des Museums genauer zu betrach­
ten, erklärte die Kulturvermittlerin 
des Museums Jeanine Rötzer 
gegenüber Radio Munot. (r.)


